AutorInnen by AAJ, Akademischer Arbeitskreis Japan
38            MINIKOMI Nr. 77
  AUTORiNNEN      
  Ingrid GETREUER-KARGL
  
  A.o. Universitätsprofessorin für Japanologie am Institut für Ostasienwissenschaften der Universität Wien.  
  Forschungen und Lehrveranstaltungen aus dem Bereich Geschlechterforschung, japanische Geschichte und 
  Geschichte der Japanologie. 1986 Dissertation zur Hospitalisierung psychisch Kranker in Japan, 2004 Habi- 
  litation „Geschlecht und Raum. Eine Untersuchung zur Hierarchie des Geschlechterverhältnisses in Japan“.
  (ingrid.getreuer-kargl@univie.ac.at)
  Wolfgang HERBERT
  
  Studierte Japanologie, Philosophie und Vergleichende Religionswissenschaften an der Universtiät Wien und  
  ist Lektor für Deutsch als Fremdsprache, Soziologie und Kulturgeschichte an der Universität Tokushima.  
  Seine gegenwärtigen Interessen gelten sozialer Marginalisierung, der Überalterung der Gesellschaft und der  
  Tabuisierung des Todes. Er ist einmal wöchentlich als ehrenamtlicher Mitarbeiter in einem Hospiz tätig und  
  praktiziert Zen.
  (wolf@ias.tokushima-u.ac.jp)
  Ruth LINHART
  
  Fellow am Institut für Ostasienwissenschaften der Universität Wien. Studium der Japanologie, Germanistik,  
  Völkerkunde und Geschichte in Wien, Sapporo und Tōkyō. Zunächst freiberufliche wissenschaftliche und  
  Übersetzertätigkeit, ab 1977 hauptberuflich als Journalistin tätig. Von 1986–2003 Leiterin der Öffentlichkeits- 
  arbeit im Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft. Zahlreiche Übersetzungen japanischer Literatur  
  und Publikationen insbesondere zum Thema Frauen in Japan, u. a. Nippons Neue Frauen (Rowohlt, 1990)  
  und Onna da kara – Weil ich eine Frau bin. Liebe, Ehe und Sexualität in Japan (Milena-Verlag, 1991). 
  (ruth.linhart@chello.at)
  Tommi MENDEL
  
  Geboren 1970 in Luzern. Bereiste in den 1990er Jahren mit dem Rucksack die Welt und besuchte dabei über  
  100 Länder rund um den Globus. Danach ließ er sich in Zürich nieder, um an der Universität Zürich Ethnologie 
  und Religionswissenschaft zu studieren. Der ethnographische Dokumentarfilm Arukihenro ist Mendels erster  
  Film und gleichzeitig seine Magisterarbeit im Fachbereich Ethnologie. Derzeit bereitet er seine Doktorarbeit  
  im Bereich Religionswissenschaft vor. 
  (tommi@tigertoda.ch)
  IMPRESSUM      
  Herausgeber: Akademischer Arbeitskreis Japan – Österreichische Japan-Gesellschaft für Wissenschaft und Kunst
  Redaktion: Roland Domenig (roland.domenig@univie.ac.at)
  Adresse: Institut für Ostasienwissenschaften, Universität Wien, AAKH-Campus, Spitalgasse 2–4, 1090 Wien, Austria
  Tel.: (+43–1) 4277/438–17 (–01); Fax.: (+43–1) 4277/9438; aaj.ostasien@univie.ac.at
  Bankverbindung: Österreich: Bank Austria Creditanstalt; BIC: BKAUATWW) IBAN: AT321200000603426800; 
  Japan: Mizuho Ginkō, (BLZ 516) Kto.Nr.: 1413005 
  Website: http://www.aaj.at
  Mai 2009
